
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

diese Woche kam der Landtag von Mittwoch bis 

Donnerstag zur 73., 74. und 75. Plenarsitzung zusam-

men.   

Der Großteil der Plenarwoche stand im Zeichen der 

Debatte zum Haushalt 2020. Am Mittwoch und Don-

nerstag dauerten die Beratungen zu den verschiede-

nen Einzelplänen bis in den Abend.  

Die Themen des zweiten Plenartages  waren unter 

anderem die Reform des Kinderbildungsgesetzes 

sowie die Anforderungen an unsere Infrastruktur im 

Land durch eine zunehmende Digitalisierung der 

Gesellschaft.   

Freitag kam der Landtag dann zum letzten Mal für 

diese Woche zusammen. Im Anschluss an eine Aktu-

elle Stunde zum Kampf gegen Clanstrukturen be-

schäftigte sich der Landtag unter anderem mit den 

Themen Pflege,  dem EU-Digitalisierungspaket und 

dem nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln. Au-

ßerdem erfolgte die Wahl und Vereidigung  des Vize-

präsidenten des Landesverfassungsgerichtes.  

 

Alle Themen finden Sie unter:  www.landtag.nrw.de.
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Debatte zu m Haushalt 2020 

In zwei langen Sitzungen hat sich das Parlament die-

se Woche mit dem Haushaltsentwurf für 2020 be-

schäftigt. Erstmals in der Landesgeschichte soll der 

Etat über 80 Mrd. Euro liegen und damit rund 2 Mrd. 

Euro mehr umfassen, als im laufenden Jahr. Der 

Haushalt soll vor Weihnachten verabschiedet werden. 

Größter Einzelposten im Entwurf bleibt der Bereich 

Schule mit fast 20 Mrd. Euro. Unter anderem werden 

damit Lehrerstellen gesichert und neue Stellen ge-

schaffen.  

Bisher wurden zudem 560 Mio. Euro an Altschulden 

abgebaut. Die NRW-Koalition steht dazu, dass bis zum 

Ende der Legislaturperiode keine neuen Schulden ge-

macht werden.   

„Tag der Freien Schulen„  

Am Montag war ich im Rahmen des „Tags der freien Schu-

len“ zu Besuch bei der Georg-Müller-Grundschule in Steinhagen. 

Zuerst traf ich mich mit der Schulleitung der Grundschule, Frau 

Nöh und Herrn Hommel, sowie dem Geschäftsführer des christli-

chen Trägervereins, Herrn Pieper, zu einem gemeinsamen Aus-

tausch. Im Anschluss traf ich mich mit den Schülerinnen und 

Schülern aller 4. Klassen. Nachdem ich ihnen von der Arbeit im 

Landtag erzählte, konnten die Schülerinnen und Schüler mir ihre 

Fragen stellen.   

Organisiert wird der „Tag der freien Schulen“ vom Verband Deutscher Privatschulen NRW. Das Format dient dazu, auf 

die vielfältigen Angebote der freien Schulen aufmerksam zu machen. 
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Aktuelle Stunde zur Bekämpfung der Clankriminalität 

Im Rahmen einer von CDU und FDP beantragten Ak-

tuellen Stunde am Freitag hat sich der Landtag NRW 

mit der Bekämpfung von Clanstrukturen beschäftigt. 

Die konsequente Fortführung der Null-Toleranz-Linie 

der NRW-Koalition hat laut polizeilichen Quellen ers-

te Auswirkungen auf die Strukturen organisierter Kri-

minalität. In den vergangenen 1,5 Jahren wurden 

landesweit rund 860 Durchsuchungen von der Polizei 

durchgeführt.  

Zukünftig könne eine stärkere, bundesweite Vernet-

zung unter den Behörden die Schlagkraft gegen die 

Clankriminalität noch erhöhen.  
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Wirtschaftsjunioren zu Gast im Landtag   

Diese Woche begleiteten am Dienstag und Mittwoch 

junge Führungskräfte  und Unternehmer aus NRW 

Abgeordnete während ihres Alltags im Landtag. Der 

Austausch mit den Wirt-

schaftsjuniorInnen hat Tra-

dition in Düsseldorf.  

Ich wurde an beide n Tagen 

von Christian Kache, Ge-

schäftsführer beim Güterslo-

her Unternehmen so-

ma.consult begleitet.  

Wir hatten ausreichend Ge-

legenheit uns über die wirt-

schaftlichen Rahmenbedin-

gungen im Land und im 

Kreis Gütersloh auszutau-

schen.  

Verkehrsfreigabe der A33 

Am vergangenen Montag war es endlich soweit. Sechs Wochen früher als geplant 

wurde das letzte Teilstück der A33 zwischen Borgholzhausen und Halle gemeinsam 

durch den Verkehrsminister des Landes NRW Hendrik Wüst, den Parlamentarischen 

Staatssekretär beim Bundesverkehrsministerium Enak Ferlemann sowie die 

Direktorin beim Landesbetrieb Straßen.NRW für den Verkehr freigegeben.  

Landesverkehrsminister Hendrik Wüst zeigte sich sichtlich zufrieden über die 

Freigabe des letzten Stücks der A33: „Darauf haben die Menschen in Ostwestfalen 

lange gewartet. Für die Menschen und die Wirtschaft hat der Lückenschluss 

überragende Bedeutung. Durch den Bau werden viele Ort von Verkehr befreit. Das 

sorgt für bessere Luft und deutlich mehr Lebensqualität.“  

 

Kinderbildungsgesetz in 2. und 3. Lesung 

Am Donnerstag und Freitag behandelte der Landtag 

die Novellierung des Kinderbildungsgesetzes. Nach-

dem die SPD-Fraktion eine dritte Lesung beantragt 

hatte, wurde die Novellierung des Gesetzes am Frei-

tag vom Parlament verabschiedet und gilt damit ab 

dem Kitajahr 2020/21. 

Ein weiteres beitragsfreies Jahr, Platzausbaugaran-

tie und flexiblere Öffnungszeiten. Das sind die Eck-

punkte der Reform, die mit insgesamt 1,3 Mrd. Euro 

jährlich zusätzlich unterstützt werden. Die NRW-

Koalition wird mit dem neuen KiBiz unsere Kitas 

quantitativ und qualitativ stärken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

100 Jahre Stadtsportverband Gütersloh 

Am Montagabend war ich zu den Feierlichkeiten an-

lässlich des 100-jährigen Jubiläums des Stadtsport-

verbandes Gütersloh eingeladen. 

Im Rahmen eines kurzen Grußwortes konnte ich dem 

anwesenden Publikum von den aktuellen Förderpro-

grammen des Landes für unsere Sportvereine und –

verbände berichten. Mit dem Landesprogramm 

„Moderne Sportstätten 2022“ investiert die Landesre-

gierung insgesamt 300 Mio. Euro in die Sanierung 

und Modernisierung von Sportstätten.  

Neben diesen Investitionen leben unsere Sportvereine 

jedoch insbesondere vom ehrenamtlichen Engage-

ment zahlreicher Menschen.  Auszeichnung Sportler 

  


